
Die „Nie wieder - Liste“ 
 

 
Ich werde nie wieder bekennen, „Ich kann nicht“, denn „ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht.“ 
(Philipper 4,13) 
 
Ich werde nie wieder Mangel bekennen, denn „mein Gott erfüllt all meine Bedürfnisse nach seinem Reichtum 
in Herrlichkeit in Christus Jesus“ (Philipper 4,19) 
 
Ich werde nie wieder Furcht bekennen, denn „Gott hat mir nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Zucht“ (2. Timotheus 1,7) 
 
Ich werde nie wieder Zweifel und Mangel an Glauben bekennen, denn „Gott hat einem jeden das Maß des 
Glaubens zugeteilt“ (Römer 12,3) 
 
Ich werde nie wieder Schwachheit bekennen, denn „der Herr ist meines Lebens Kraft“ (Psalm 27,1) 
 
Ich werde nie wieder bekennen, dass Satan in meinem Leben die Oberhand hat, denn „größer ist Jesus in 
mir, als der in der Welt“ (1. Johannes 4,4) 
 
Ich werde nie wieder Niederlage bekennen, denn „Gott lässt mich allezeit in Christus triumphieren“  
(2. Korinther 2,14) 
 
Ich werde nie wieder Mangel an Weisheit bekennen, denn „Christus Jesus wurde mir von Gott zur Weisheit 
gemacht“ (1. Korinther 1,30) 
 
Ich werde nie wieder Krankheit bekennen, denn „durch seine Wunden bin ich geheilt“ (Jesaja 53,5) 
 
Ich werde nie wieder Sorgen und Frust bekennen, denn ich „werfe alle meine Sorge auf ihn, der für mich 
sorgt“ (1. Petrus 5,7). In Christus bin ich sorgenfrei! 
 
Ich werde nie wieder Gebundenheit bekennen, denn „wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit“  
(2. Korinther 3,17). Mein Leib ist der Tempel des Heiligen Geistes! 
 
Ich werde nie wieder Verdammnis bekennen, denn „es gibt keine Verdammnis mehr für die, welche in 
Christus Jesus sind“ (Römer 8,1). Ich bin in Christus, deshalb bin ich frei von Verdammnis. 
 
Ich werde nie wieder Einsamkeit bekennen, denn „Jesus ist bei mir alle Tage bis ans Ende der Weltzeit“ 
(Matthäus 28,20) 
 
Ich werde nie wieder Fluch oder Missgeschick bekennen, denn „Christus hat mich losgekauft vom Fluch des 
Gesetzes, indem er ein Fluch für uns wurde“ (Galater 3,13) 
 
Ich werde nie wieder Unzufriedenheit bekennen, denn „ich habe gelernt, mit der Lage zufrieden zu sein, in 
welcher ich mich befinde“ (Philipper 4,11) 
 
Ich werde nie wieder Unwürdigkeit bekennen, denn „Jesus wurde für mich zur Sünde gemacht, auf dass ich 
in ihm Gottes Gerechtigkeit wurde“ (2. Korinther 5,21) 
 
Ich werde nie wieder Verwirrung bekennen, denn „Gott ist nicht der Urheber der Verwirrung, sondern des 
Friedens“ (1. Korinther 14,33) 
 
Ich werde nie wieder Verfolgung bekennen, denn „ist Gott für uns, wer mag wieder uns sein?“ (Römer 8,31) 
 
Ich werde nie wieder die Herrschaft der Sünde über mein Leben bekennen, denn „das Gesetz des Geistes 
des Lebens in Christus Jesus hat mich freigemacht vom Gesetz der Sünde und des Todes“ (Römer 8,2) 
 
Ich werde nie wieder Unsicherheit bekennen, denn „der Herr bewahrt mich“ (Sprüche 3,26) 
 
Ich werde nie wieder Versagen bekennen, denn „in dem allen überwinde ich weit durch den, der mich geliebt 
hat“ (Römer 8,37) 
 
Ich werde nie wieder Angst vor der Zukunft bekennen, denn „wie geschrieben steht: Was kein Auge gesehen 
und kein Ohr gehört und keinem Menschen in den Sinn gekommen ist, was Gott denen bereitet hat, die ihn 
lieben“ (1. Korinther 2,9) 


